
                       Tafel  6 – Der experimentelle Nachweis der    
            neuartigen anregenden Energieform – logisches Flussdiagramm 
 
              
                        
            
         
 
    
             
 
                                                                
  
 
   
                                                                                             
                                                                                                                                      

 
 
 
 
  
 
 

        
  
                 
 
  
  
 
    
 
 
  

 
                     
 
   
 

                        
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
               * siehe Tafel 4      ** siehe Tafel 3 und 4                                  Eugen Mihailescu 

Die folgenden sechs physikalischen Phänomene, die auf der Existenz einer konkret 
vorhandenen Energieform beruhen, besitzen keine feststellbare und definierbare 

energetische Ursache im Sinne einer bekannten Energieform: 

Rad-1 – 
Phänomen * 

Rad-2 – 
Phänomen * 

Lum-1 – 
Phänomen ** 

Lum-2 – 
Phänomen ** 

Lum-3 – 
Phänomen ** 

Lum-4 – 
Phänomen ** 

Diese 2 Phänomene bestehen in 
der energetischen Beeinflussung 
des Atomkerns von Isotopen und 

verletzen das radioaktive 
Zerfallsgesetz 

Diese 2 Phänomene bestehen in 
der Anregung der 

Elektronenhülle von Atomen und 
verletzen das Plancksche 

Strahlungsgesetz 

Diese 2 Phänomene bestehen in 
der Anregung der 

Elektronenhülle von Atomen und 
verletzen das Maxwell-Boltzmann 

Verteilungsgesetz  

Die sechs neuen physikalischen Phänomene besitzen gemeinsame Merkmale und 
Gesetzmäßigkeiten 

Bestätigung der Existenz der neuartigen anregenden Energieform durch deren 
Alleinstellungsmerkmale 

Die sechs neuen physikalischen Phänomene werden von einer neuartigen 
anregenden Energieform (subquantic activating force – SQAF) bewirkt  


